
Kindergärten: Brutalo-Sparkurs 
der ÖVP NÖ trifft die Jüngsten
Budget wurde von 3,4 auf 1,7 Mio. Euro halbiert - Kein Geld mehr für Kindergarten-
transporte, Nachmittagsbetreuung, Englischunterricht etc. - Eine Schande!

Mit September 2015 wurde etwa die 
Landesförderung für Kindergar-
tentransporte ersatzlos gestrichen. 

Gerade in unserem Bundesland, in dem 
die Wegstrecken für Kleinkinder bis zum 
nächstgelegenen Kindergarten oft enorm 
lang sind, ist diese Maßnahme für tausen-
de Familien wie ein Schlag ins Gesicht. 

„Mittlerweile haben viele örtliche Busun-
ternehmen den Betrieb einstellen müssen, 
aus finanziellen Gründen. Und berufstätige 
Eltern stehen vor einem unlösbaren Pro-
blem“, kritisierte FPÖ-Klubchef Gottfried 
Waldhäusl im Juli-Landtag. „Die Niederös-
terreicher lassen sich daher der Einfachheit 
halber in größeren und besser strukturierten 
Regionen nieder. Durch die Einstellung der 
Landesförderung droht eine wesentliche SCHLUSS MIT LUSTIG:  Bei unseren Kleinsten wird massiv eingekürzt - dank ÖVP NÖ.

Experten
Gesundheitssystem: FPÖ 
fordert Gespräche mit Ex-
perten!                      S.2

Einen wunderschönen 
Sommer wünscht der 
FPÖ-Landtagsklub!
  

Kapellen in NÖ sind Geschichte
Anschlag auf das Christentum durch die ÖVP NÖ: Der Begriff 
„Kapelle“ wird künftig in unserer Gesetzgebung nicht mehr 
vorhanden sein...                                                           S.2

Weitere Informationen zu diesem aktuellen Thema finden Sie auf Seite 2.
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ÖVP NÖ hungert unsere 
Familien gnadenlos aus

Kurz gesagt...

Gesundheit: FPÖ will 
Experten anhören

Ausdünnung der Infrastruktur und die Schließung 
weiterer Kindergärten steht im Raum...“

Nächster Anschlag: Das Land NÖ wird ab 2017 
keine Förderungen an Eltern auszahlen, die ihre 
Kinder nachmittags im Kindergarten betreuen 
lassen (müssen). Die Gemeinden können ab so-
fort uneingeschränkt festlegen, welche Kosten 
die Erziehungsberechtigten zur „kostendecken-
den“ Betreuung zu tragen haben. Dass bereits 
jetzt tief in die Taschen der Familien gegriffen 
wird, zeigt ein aktueller Fall in Hollabrunn: Für 
eine fünftägige Nachmittagsbetreuung werden 
sage und schreibe 130 Euro verrechnet! Auch 
für den Englisch-Unterricht durch Native Speaker 

in den Kindergärten ist kein Geld mehr da!
Grund für die Kürzungen: Das Budget für die Kin-
dergärten wurde von 3,4 auf 1,7 Millionen Euro 
halbiert!

2008 hat das Land die ersatzlose Streichung des 
Schulstartgeldes vorgenommen. Seit 2015 gibt 
es nunmehr ein sogenanntes Schulstartpaket, 
das aber nur Kinder von Erziehungsberechtig-
ten zusteht, die die Bedarfsorientierte Mindest-
sicherung beziehen. Das geht der FPÖ NÖ zu 
wenig weit! Ein Antrag auf die Unterstützung der 
ABC-Schützen von 200 Euro wurde im Landtag 
allerdings abgelehnt...
Rede LAbg. Landbauer

Ungenierter Anschlag der ÖVP auf das Chris-
tentum: Den Begriff „Kapelle“ sollte es im 
Raumordnungsgesetz künftig nicht mehr ge-
ben. Massive Kritik durch FPÖ-Klubobmann 
Gottfried Waldhäusl  zwang die Schwarzen 
jedoch zum Umdenken.

Anlassfall ist die Bewilligung für einen 33 Meter 
hohen Riesenstupa in Grafenwörth. Nach Protes-
ten wurde im Juli-Landtag das Raumordnungsge-
setz geändert, in einer unfassbar frevelhaften Art: 
Der Begriff ‚Kapelle‘ sollte Geschichte sein. Dies 

konnte Waldhäusl jedoch mittels Antrag abwen-
den. Trotzdem sind die neu beschlossenen neun 
Quadratmeter Grundfläche dafür ein Hohn. Wer 
hier einen Altar aufstellt, hat kaum mehr Platz für 
sich selbst oder gar eine zweite Person“, kritisier-
te Waldhäusl. „Jeder Hühnerstall ist größer! Übrig 
bleibt: Die ÖVP hat es geschafft, dass ein riesi-
ger buddhistischer Stupa errichtet werden darf. 
Gleichzeitig werden die Kapellen auf ein Minimum 
reduziert. Waldhäusl: „Eine Schande, die ÖVP hat 
die letzten Werte abgelegt!“
Rede KO Waldhäusl

„Unser Gesundheitssystem steht 
knapp vor dem Abgrund. Die Millio-
nen und Abermillionen, die in diesen 
Bereich gesteckt werden, versickern 
allerdings in der Verwaltung, die Pa-
tienten plagen sich mittlerweile mit 
einer Drei-Klassen-Medizin herum“, 
kritisierte FPÖ-LAbg. Ing. Martin Hu-
ber im Landtag. 

Der freiheitliche Gesundheitsspre-
cher trat dafür ein, dass die Poli-
tik endlich die dafür notwendigen 
Grundvoraussetzungen schafft. 
„Unabhängig von jeglicher Partei-
politik sollten so schnell als möglich 
Experten hinzugezogen werden, um 
die richtigen Initiativen setzen zu 
können“, so Huber.
Rede LAbg. Ing. Huber

LANDBAUER: Unsere Familien dürfen finanziell nicht mehr länger ausgeblutet werden.

FPÖ „rettet“ Kapellen!

WEITERE ANTRÄGE 
IM NÖ. LANDTAG:

Ltg.-1022/P-3/3 - Vorlage der Landesregierung 
betreffend Änderung des NÖ Pflichtschulgesetzes. 
Antrag einstimmig angenommen; Resolutionsantrag 
Abg. Landbauer betreffend Wiedereinführung der 
Schulstarthilfe nicht abgestimmt.
Ltg.-1013/S-5/14 - Vorlage der Landesregierung 
betreffend Fachhochschule Wiener Neustadt, Kar-
meliterkloster, Überstellung nach Renovierung und 
Errichtung Zubau. Abstimmung:  Antrag einstimmig 
angenommen.
Ltg.-1014/K-10 - Vorlage der Landesregierung 
betreffend NÖ Katastrophenhilfegesetz 2016 (NÖ 
KHG 2016). Abstimmung:  Abänderungsantrag Abg. 
Königsberger abgelehnt: Zustimmung FRANK, FPÖ, 
Ablehnung ÖVP, SPÖ, GRÜNE; Antrag einstimmig 
angenommen.
Ltg.-942/K-18/1 - Vorlage der Landesregierung 
betreffend Änderung des NÖ Kinder- und Jugend-
hilfegesetzes (NÖ KJHG). Gesetz Pkt. 6 § 7 Abs. 2 
angenommen: Zustimmung ÖVP, SPÖ, FRANK, FPÖ, 
Ablehnung GRÜNE; Gesetz Rest einstimmig ange-
nommen.
Ltg.-963/A-2/9 - Antrag der Abgeordneten Razbor-
can u.a. betreffend Einführung einer flächendecken-
den LKW Maut. Abstimmung:  Antrag abgelehnt: 
ÖVP, FRANK, FPÖ, Zustimmung SPÖ, GRÜNE.
Ltg.-1010-1/A-3/161 - Antrag gem. § 34 LGO 
2001 des Abgeordneten Maier betreffend Weiter-
entwicklung des TOP Jugendtickets. Abstimmung:  
Antrag angenommen: Zustimmung ÖVP, SPÖ, FPÖ, 
GRÜNE, Ablehnung FRANK;
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